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24 Maligne Wunden im Fokus
Bei der Versorgung chronischer Wunden 
von Palliativpatienten tritt das Ziel Wund-
heilung gegenüber dem Erhalt oder der 
Wiederherstellung der Lebensqualität in 
den Hintergrund. Mit einigen Prinzipien 
der modernen Wundtherapie darf bei ent-
sprechender Erfahrung gebrochen werden. 

8 Entspannungstechniken 
In der psychologischen Schmerztherapie 
sind Entspannungstechniken, wie beispiels-
weise die Hypnotherapie, mittlerweile 
 etabliert. Zum Teil sind sie sogar Bestandteil 
offizieller Leitlinien. 
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50  Praxis geschlossen ...
Ärzte, die wegen Krankheit längere Zeit 
ihre Praxis schließen müssen, können böse 
Überraschungen mit Krankentagegeld- 
und Berufsunfähigkeitsversicherungen er-
leben.

38 Tiere helfen zu therapieren
Im Rahmen der tiergestützten Therapie 
wird in der Palliativversorgung am 
häufigsten mit Hunden gearbeitet. Sie 
unterstützen nicht nur den Patienten, sie 
haben auch auf Angehörige eine  positive 
 Wirkung.
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4.–5. Mai 2012 am Katharinen-Hospital in Unna 
„Palliative Care: Kontinuität und Wandel“
Infos zum „4. Palliativkongress“ 
Internet: www.palliativkongress-unna.de 
E-Mail: kongress@katharinen-hospital.de

13.–18. Mai 2012 am Gardasee  
„Im Fokus: Kopf – Kiefer – Rücken“
Infos und Anmeldung:  
www.dagst.de/seminare/anmeldung/gardasee2012.html




